
Protokoll der Sitzung der AG „Statistische Methoden in der Medizin“ 
der Deutschen Region der Internationalen Biometrischen Gesellschaft 

Halle/Saale, 22.03.2005 
 
Beim 51. Biometrischen Kolloquium in Halle/Saale (21.-23.03.2005) hat die Arbeitsgruppe „Statistische 
Methoden in der Medizin“ am 22.03.2005 in der Zeit von 13.15 bis 14.00 Uhr eine Geschäftssitzung mit 
insgesamt 11 TeilnehmerInnen abgehalten. 
 
TOP 1:   Aktivitäten 2006 

Ralf Bender berichtet über die ersten Planungen für die Aktivitäten der AG im Jahr 2006. Es gibt ein 
Angebot der „Arbeitsgruppe Pharmazeutische Forschung“ (APF) im Frühjahr einen gemeinsamen 
Workshop zum Thema „Studiendesigns zur Nutzenbewertung“ zu veranstalten. Des Weiteren gibt es ein 
Angebot der AG „Statistische Methoden in der  Epidemiologie“, den Herbstworkshop 2006 wieder 
gemeinsam durchzuführen. Beide Aktivitäten werden von den AG-Mitgliedern begrüßt, so dass die AG-
Leitung die hierzu notwendigen weiteren Planungen verfolgen soll. Die Mitglieder der AGs werden 
aufgefordert, Vorschläge für Rahmenthemen zeitnah an Ralf Bender (Ralf.Bender@iqwig.de) oder Dirk 
Taeger (taeger@bgfa.de) zu senden. Nach Absprache mit den Editoren des Biometrical Journals wird 
angestrebt, die Beiträge des Herbstworkshops 2006 in Form eines Sonderbands im Biometrical Journal 
zu publizieren.   
 
TOP 2:   GMDS-Tagung 2005 

Siegfried Kropf berichtet von der Planung der AG „Statistische Methodik in der klinischen Forschung“ 
für eine Sitzung zum Thema „Biometrie in Kompetenznetzen“ während der GMDS-Tagung vom 11.-
15.09.2005 in Freiburg. 
 
TOP 3:   Herbstworkshop 2005 

Ralf Bender berichtet über den Stand der Planung für den Herbstworkshop 2005. Diese Veranstaltung 
wird getragen von den 4 AGs „Statistische Methoden in der Medizin“ (DR-IBS), „Pharmakokinetik und 
Pharmakodynamik“ (GMDS), „Pharmazeutische Forschung“ (DR-IBS) sowie „Statistische Methodik in 
der Klinischen Forschung“ (GMDS). Der Herbstworkshop 2005 wird vom 17.-18.11.2005 unter der 
lokalen Organisation von Lutz Edler und Steffen Witte in Heidelberg stattfinden. Es gibt eine Bitte des 
Beirats der DR-IBS, zusätzlich zum bisherigen Rahmenthema „Biometrie in der frühen klinischen 
Forschung“ noch das Thema „QT/QTc-Intervall“ beim Herbstworkshop 2005 zu behandeln. Edgar 
Brunner und Joachim Röhmel geben hierzu einige Hintergrundinformationen. Die beteiligten AGs 
begrüßen die Erweiterung der Herbstworkshop-Thematik. Edgar Brunner erklärt seine Bereitschaft zur 
Planung einer Session zum Thema „QT/QTc-Intervall“ während des Herbstworkshops 2005. 
 
TOP 4:   Sonstiges 

Ralf Bender weist darauf hin, dass während des Herbstworkshops 2005 in Heidelberg die Wahlen zur 
Leitung der „Statistische Methoden in der Medizin“ abgehalten werden müssen. 
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